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KOS/Altkadetten

TERMINPLAN 2022

Alle Daten provisorisch bzw. abhängig von den Bestimmungen

des Bundesrates / Kantons SH bezüglich Covid 19

TERMIN ANLASS WANN, WO

11. Oktober KOS Lunch Rest. Altes Schützenhaus

5. November Hagen Metzgete Hagenhütte

8. November KOS Lunch Rest. Altes Schützenhaus

13. Dezember KOS Lunch Rest. Altes Schützenhaus
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Für die internationalen Spiele und jene

der CH Nati wird ein separates Team

vom SHV gestellt.

Wie seid ihr zu diesem Job bei den

Kadetten gekommen?

Die meisten Zeitnehmer werden durch

Bekannte angeworben. Leider meldet

sich auf Aufrufe meist niemand. Viele

der Zeitnehmer sind «handballnah»;

ehemalige Spieler, Eltern von

Handballern usw.

Peter Hässig leitet Liveticker Kurse

und fragt bei dieser Gelegenheit

Teilnehmer an, welche in der Region

SH wohnen, ob sie bereit sind, als

Zeitnehmer der Kadetten zur

Verfügung zu stehen.

Welches sind die grössten

Herausforderungen?

Das Fokussieren auf die Schiris ist

eine der grössten Herausforderungen.

Dabei sind Handball Kenntnisse ein

grosser Vorteil. Bei Abpfiff des Schiris

kann der Zeitnehmer vermuten, welche

Schritte eingeleitet werden wie z.B. 2

Minuten Strafe oder 7 Meter (Penalty).

Für was seid ihr während des Spiels

zuständig?

Wir müssen die Spielzeit über die Uhr

regulieren sowie den Matchablauf über

den Computer erfassen (für Liveticker).

Delegierte des Verbands am Zeit-

nehmerpult sind anwesend bei Nati A +

Nati B Spielen, 2 bei Playoff Spielen.

Habt ihr noch andere Aufgaben vor

und nach dem Spiel?

Die Zeitnehmer sind jeweils ca. 1/2

Stunde vor Spielbeginn vor Ort, um

alles vorzubereiten. Bei internationalen

Spielen melden wir uns bereits 1

Stunde vor Spiel. Nach dem Spiel wird

der Matchbericht an den SHV

übermittelt, inkl. aller Unterschriften

von Trainern, Zeitnehmern etc.

Wer sie sind ...

Horst Bröker, Marianne, Peter, ich,

Monika Litscher und Evelyne Kuster

(der Rest der Crew fehlt leider)

Interview mit Michèle Hagen, Einsatz-

planerin der Zeitnehmer der Kadetten

Schaffhausen (stellvertretend für das

ganze Zeitnehmer Team)

Welche Ausbildungen / Kurse

müssen absolviert werden, um Nati-

A + international Zeitnehmer zu

werden?

Der Liveticker Kurs muss von allen

absolviert werden. In diesem lernen die

Kursteilnehmer das Programm kennen,

um die komplette Match-Statistik zu

erfassen. Nach Absolvieren dieses

Kurses kann der Einsatz als Zeit-

nehmer auf Juniorenstufe bis 1. Liga

erfolgen. Nach einigen Jahren Erfah-

rung auf diesen Stufen können die

Zeitnehmer auch für Nati B, später Nati

A oder europäische Spiele der Kadet-

ten eingesetzt werden.

Bei jedem Spiel sind 2 Zeitnehmer

eingeplant, einer für die Erfassung des

Livetickers am Computer und einer für

die Matchuhr. Dies gilt für sämtliche

Stufen – ab Juniorenstufe der U13

Elite bis und mit Europa League. Bei

der Europa League kommt ein anderes

Computer-Programm zur Anwendung,

weshalb hier nicht alle Zeitnehmer

eingesetzt werden können und wollen.
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Wie viele Zeitnehmer sind für die

Kadetten tätig?

In unserem Team sind momentan 18

Personen tätig. Es sind dies: Daniel

Baur, Monika Baur, Marina Baur, Judith

Bertsche, Christina Bindt, Horst Bröker,

René Fischli, Marianne Fürst, Michèle

Hagen, Anett Hässig, Peter Hässig,

Stefan Hässig, Larissa Keller, Sarina

Keller, Heidi Krexa, Evelyne Kuster,

Monika Litscher, Gaby Schneider.

Wie findet die Einteilung statt? Wer

«kriegt» die Highlight Spiele?

Ich (Michèle Hagen) mache die

Einteilung der Kadetten Zeitnehmer.

Ich trage alle Kadetten Heimspiele

zusammen, welche ich nach Datum

sortiert an alle Zeitnehmer sende.

Diese geben mir die ihnen passenden

Daten an. Danach kann ich mit der

Einteilung beginnen, wer mit wem

zusammen an welchem Match als

Zeitnehmer eingesetzt ist. Diesen

Einsatzplan sende ich dann an alle

Zeitnehmer. Falls jemand dann doch

verhindert ist, sucht er innerhalb der

der «Zeitnehmer-Familie» einen

Ersatz. Falls kein Ersatz gefunden

werden kann oder bei kurzfristigen

Ausfällen (z.B. wegen Krankheit), wird

von Pfadi Neuhausen oder KJS

ausgeholfen. Im Gegenzug springen

die Kadetten Zeitnehmer auch bei

diesen beiden Vereinen ein.

eine Saisonkarte, eine Getränke- und

Verzehrkarte und das Funktionärs-

essen (mit allen Funktionären der

Kadetten zusammen). Ausserdem

organisieren die Zeitnehmer ein Mal

Was ist sonst noch wichtig /

interessant?

Was vielen nicht bewusst ist: diese

Einsätze sind freiwillig, d.h. sie werden

im Frondienst geleistet. Unser Lohn ist

pro Jahr ein gemeinsames Pizza-

essen.

Für Nati Spiele gibt es vom SHV ein

Spesenreglement (Fahrtspesen und

eine Pauschale).

Auf Nati A Niveau ist es sehr wichtig,

dass ein eingespieltes Zeitnehmer--

team eingesetzt wird. Der Ablauf des

Spiels ist bekanntlich sehr schnell,

manchmal etwas hektisch und die

Erfassung des Livetickers und der Uhr

erfordern rasche Auffassungsgabe und

Handlung.

Was freut euch besonders?

Wenn man uns und unserer Arbeit

Wertschätzung entgegenbringt. Was

wir sehr schätzen ist, wenn uns die

Schiris, Trainer und Spieler vor dem

Spiel begrüssen und sie sich nach

dem Spiel wieder von uns

verabschieden.

Liebe Michèle, ich danke Dir vielmals,

dass Du Dir Zeit genommen hast für

dieses Interview und wünsche Dir und

Deinem ganzen Team viel Erfolg und

Genugtuung im Ausüben der Tätigkeit

als ZeitnehmerIn

Anmerkung der Redaktion:

Viele Zuschauer, Spieler und

Funktionäre realisieren nicht, welch

wichtigen Job die Zeitnehmer machen.

Ohne diese gäbe es keine Spiele …

Handball
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Wetzlar kam es dabei zum Wieder-

sehen mit Jonas Schelker und Erik

Schmidt.

Der erste Titel der neuen Saison wurde

ebenfalls eine Beute der Kadetten

Schaffhausen. Der Meister Kadetten

Schaffhausen schlug den Cupsieger

GC Amicitia Zürich anlässlich des

Supercups deutlich mit 32:25. Der

neue Captain, Lukas Herburger,

konnte schon ein erstes Mal einen

Pokal in die Höhe stemmen. Auch der

Auftakt in die QHL Saison lief wie

gewünscht. Mit Siegen gegen St.

Otmar St. Gallen und den BSV Bern

starteten die Kadetten wie gewünscht.

Dass noch nicht alle Details eingespielt

waren, zeigte sich vor allem in der

Abwehr, kassierten die Orangen doch

in den beiden ersten Spielen 30 oder

mehr Gegentreffer.

Leider blieben die Kadetten in der

Vorbereitung und zum Start der neuen

Saison nicht von Verletzungen

verschont. Während Joan Cañellas

und Sandro Obranovic mit kleineren

Blessuren davon kamen, werden die

Kadetten während längerer Zeit auf

Rikhardsson und Markovic verzichten

müssen. Rikhardsson, der sich in der

Vorbereitung als sehr torgefährlich

erwies, zog sich im Training einen

Bruch im Fuss zu und fällt

voraussichtlich bis im Herbst aus.

Ärgerlich war auch die Verletzung von

Markovic, die er sich beim doch sehr

ruppigen Spiel um den Falkencup

zuzog. Bleibt zu hoffen, dass alle

Verletzten rasch wieder genesen und

auf die Platte zurückkehren können.

Barbara Imobersteg

Neues und alt Bewährtes

Nach dem grossartigen Gewinn des

Schweizer Meistertitels hiess es

Abschied nehmen von langjährigen

Teamstützen. Erfreulicherweise konn-

ten sich «unsere» ehemaligen Spieler

von Beginn weg in ihren neuen

Vereinen gut in Szene setzen. Mit

Samuel Zehnder, Jonas Schelker und

Maximilian Gerbl feierten drei

Abgänger der Suisse Handball

Academy bei ihrem Saisonstart in der

Handball Bundesliga einen Einstand

nach Mass. Mit sechs oder mehr

persönlichen Toren überzeugten sie

bereits im ersten Ernstkampf.

Auf der anderen Seite begrüsste

Trainer Adli Eyjolfsson sieben neue

Kräfte bei den Kadetten. Martin Ziemer

steht neu im Tor der Kadetten und

Robin Heinis, Igor Zabic, Odinn Thor

Rikhardsson, Jost Brücker und Sandro

Obranovic laufen ebenfalls neu im

orangen Dress auf. Zudem kehrt mit

Mehdi Ben Romdhane ein viel

versprechendes Talent wieder zu den

Kadetten zurück. Das neu formierte

Team fand sich sehr schnell

zusammen und konnte bereits in den

ersten Testspielen überzeugen. Dabei

gewannen die Kadetten Schaffhausen

zweimal gegen den österreichischen

Vizemeister Alpla HC Hard und

mussten sich nur knapp dem TVB

Stuttgart geschlagen geben. Auch

beim gut dotierten Heidecup wussten

die Kadetten zu gefallen. Nach einer

knappen Startniederlage gegen den

SC DHfK Leipzig bezwangen die

Kadetten den dänischen Meister GOG

Gudme Svendborg im Penaltyschies-

en. Das letzte Spiel entschieden die

Munotstädter ebenfalls für sich. Im

Spiel gegen den Bundesligisten HSG

10
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großartige Rahmenbedingungen und

ich will ihnen dabei helfen, sich als

Handballer und junge Persönlichkeiten

weiter zu entwickeln.

Ich hatte bereits im Rahmen meiner A-

Lizenz Ausbildung in Deutschland

Kontakt zu Nationaltrainer Michael

Suter und ihn gefragt, ob ich bei ihm

hospitieren könne. Das hat damals aus

Corona-Gründen nicht geklappt.

Anfang diesen Jahres habe ich mich

nochmals deswegen bei ihm gemeldet.

So habe ich Michael und Marco Lüthi

persönlich kennengelernt und das

passte einfach.

Du warst lange in Freiburg aktiv-

erzähl noch etwas zu deinen

bisherigen Stationen und was du

neben dem Handball so machst.

Ich komme aus dem Hegau und bei

meinem Heimatverein TV Ehingen

habe ich bereits mit 15 Jahren ange-

fangen, Mannschaften im Jugend-

bereich zu trainieren. Später hat es

mich zum Studium nach Freiburg

verschlagen und eher aus Zufall habe

ich dort im Jahr 2005 die HSG Freiburg

in der Frauen Landesliga (6.Liga)

übernommen. Ich bin dann in diesem

Verein 16 Jahre tätig gewesen und wir

haben es dort mit geringen finanziellen

Mitteln bis in die 2. Bundesliga

geschafft. Vor einem Jahr haben meine

Frau und ich uns dazu entschieden,

wieder in meine Heimat zu ziehen.

Im Hauptberuf bin ich Lehrer an der

Realschule in Engen.

Wie sind deine Eindrücke aus der

Vorbereitung und dem Start in die

Meisterschaft. Wo möchtest du die

nächsten Schwerpunkte setzen?

Die Vorbereitung verlief insgesamt

Seit Juni ist Ralf Wiggenhauser neu im

Trainerteam der Elitejunioren.

Grund genug, den 40-jährigen A-

Lizenzinhaber kurz vorzustellen:

Lieber Ralf, herzlich willkommen in

Schaffhausen. Wie hast du die

ersten Monate bei den Kadetten

erlebt?

Vielen Dank. Für mich waren es in

erster Linie viele neue Eindrücke und

Erfahrungen und so etwas ist ja grund-

sätzlich aufregend. Ich wurde von den

Verantwortlichen, den Spielern und

allen Menschen rund um die Kadetten

und die Suisse Handball Academy

sehr herzlich aufgenommen und fühle

mich schon nach dieser kurzen Zeit

sehr wohl.

Du bist neuer Cheftrainer der U19

Elite und Trainer an der Suisse

Handball Academy. Was hat dich an

der neuen Aufgabe gereizt und wie

bist du nach Schaffhausen

gekommen?

Mich reizt die Arbeit mit talentierten

und leistungsbereiten Handballern.

Hier in Schaffhausen finden die Spieler

12
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dass in der Mannschaft sehr viele

Spieler des jüngeren Jahrgangs stehen

und dass wichtige Spieler lange Aus-

fallzeiten hatten oder noch immer

haben. Schwerpunkte für die nächste

Zeit sind für mich bessere Abschlüsse,

eine verbesserte Zweikampfführung in

Abwehr und Angriff und mehr Konstanz

während den Spielen zu bekommen.

Marco Lüthi, Chef Nachwuchs

Kadetten Schaffhausen

zufriedenstellend. Wir hatten in den

Testspielen einige Höhen und Tiefen,

aber das ist normal. Wir haben ver-

sucht, vor allem im Defensivbereich

Schwerpunkte zu setzen und dort

aktiver zu werden. Die Jungs ziehen

gut mit und wir arbeiten meiner Ansicht

nach gut und intensiv zusammen.

Leider haben wir die ersten beiden

Spiele gegen Zürich und Nordwest

verloren, wir werden schnell dazuler-

nen und uns weiter verbessern

müssen. Man darf nicht vergessen,
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Grossfeldspiel Kadetten Espoirs vs.

KOS/Altkadetten 2022

Endlich… nach 2 jähriger Corona-

pause fand das diesjährige

Grossfeldhandballspiel unter besten

Wetterbedingungen am 10. Juni 2022

wieder auf dem Fussballplatz

„Schweizersbild“ in Schaffhausen statt.

Bei Top Terrainverhältnissen trafen die

KOS’ler in einem spannenden Spiel

auf die Kadetten Espoirs. Es fanden

sich viele Schaulustige und

Familienangehörige im „Schweizers-

bild“ ein.

Sie sahen ein abwechslungsreiches

Spiel. Es wurde 2x 30min gespielt. Die

KOS’ler verstärkten dieses Mal mit der

Handball-Lady Sabrina Stübing.

Wieder wurden beide Teams von

Blinker bestens betreut.

Bei den Espoirs waren viele jüngere im

Aufgebot, aber auch Trainer Marco

Lüthi spielte mit.

Bei den KOS`lern waren praktisch alle

da. Die Tore von Sabrina wurden wie

immer doppelt gezählt.

Das spannende Spiel begann

ausgeglichen. Doch dann begannen

die NLB-Spieler mit dem Scoren und

legten wie die Feuerwehr los. Edis

Ramic (13), Yannick Lanz (6) und

Jonas Keller (6) erwischten einen

tollen Tag. Die KOS`ler kamen nicht

aus dem Staunen heraus. Doch sie

gaben nicht auf. Auch sie hatten mit

Sabrina (8), Dieci (6) und Stange (6)

mehrere sichere Schützen in ihren

Reihen. Die Espoirs-Spieler zauberten

viel in der 1. Hälfte. Viele Backhand-

pässe waren zu bestaunen. Mehrmals

wurden deshalb auch Edis, Yannick

und Jonas angespielt. Deshalb führten

die NLB-Spieler mit 4 Toren zur Pause.

Espoirs 19:15 KOS

Nach der Pause gings munter weiter.

Die Altkadetten kamen erholter aus der

Pause und gaben weiter gas.

Man merkte langsam den Espoirs-

Spieler die lange NLB-Saison an. Es

schlichen sich technische Fehler ein

oder klare Torchancen wurden nicht

genützt. Fehlpässe und mangelhafte

Chancenauswertung waren das

Problem.

Die KOS`ler rochen den Braten,

nützten ihre Chancen rigoroser aus

KOS/Altkadetten
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und holten weiterhin auf. Immer wieder

wurde Sabrina angespielt, die ihre

Chance rigoros nutzte.

Nach 60min und dem Schlusspfiff war

das Unentschieden gerecht. Trotz den

Bemühungen mussten die NLB-Spieler

froh sein, dass es beim 34:34 blieb.

Nach dem obligaten Teamfoto und

einer Flasche kühlem Bier ging es

unter die Dusche. Die Partie wurde

vom sehr guten Schiri „Fez“ geleitet.

Matchtelegramm:

Kadetten Espoirs : KOS/Altkadetten

34:34 (19:15)

Stadion Schweizersbild, 20 Zuschauer

2x 30 min., SR: Fez

Torschützen Espoirs:

Edis Ramic 13, Yannick Lanz 6, Jonas

Keller 6, Dorian Kopczynski 4, Gregor

Rilak 2, Noé Hottinger 2, Benjamin

Zehnder 1, Nikolas Markovic, Petar

Illic, Mael Tobler-Larocque, Jonas

Lagler, Marco Lüthi.

Torschützen KOS:

Sabrina Stübing 13, Dieci 6, Stange 6,

French 3, Schrube 2, Aero 2, Patrick

Stübing 2, Page 1, Coretto 1, Konter 1,

Croque 1, Paucker 1, Adrian Lerch

Im Anschluss traf man sich wieder

kameradschaftlich und hungrig im

Rest. Hohberg zum gemeinsamen

gemütlichen Abendessen.

Cristiano „Blinker“ Giudici

16
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KOS-Stiftungsfest 2022

Am 3. September 2022 trafen sich am

frühen Abend 28 KOS-Mitglieder beim

Landsknecht Brunnen auf dem

Fronwagplatz für eine Weinführung in

der Altstadt mit Martin Harzenmoser.

So erfuhren wir, dass Schaffhausen

früher eine bedeutende Weinstadt mit

rund 300 ha Rebland und 74 Trotten

war. In den über 240 Kellern der

Schaffhauser Altstadt konnten in guten

Jahren rund 7,5 Millionen Liter Wein

gelagert werden. Die Führung war sehr

kurzweilig und mit vielen Anekdoten

gespickt. Wir spazierten vom Fron-

wagplatz, wo wir Emmer Brot

probieren durften, über den Fischmarkt

bis zum alten Weinkeller des Kantons,

dann ging es weiter bis zur

Beckenburg und zur Rathauslaube.

Natürlich kam auch die

Wein(ver)führung nicht zu kurz. So

durften wir verschiedene interessante

Weine probieren wie zum Beispiel den

weissen Elbling mit säurebetonter

Spritzigkeit, eine Traubensorte die

bereits die Römer kannten.

Ab 19.30 Uhr war Treffpunkt im

«Meetingpoint» auf dem Herrenacker

zum Stiftungsfest. Solo begrüsste auch

noch die restlichen fünf KOS-Mitglieder

und informierte über den Ablauf des

Abends. Besonders erwähnt wurde

Jesper Wilpshaar, welcher ins

Probejahr aufgenommen wurde. Solo

wies darauf hin, dass das Stiftungsfest

der Höhepunkt des Vereinsjahres ist

und es schön wäre, wenn jeweils

möglichst viele KOS-Mitglieder daran

teilnehmen würden. Weiter erinnerte er

daran, dass das Präsidium der KOS

vakant ist. Interessenten melden sich

bitte beim KOS-Vorstand. Vielen Dank.

Das anschliessende Nachtessen mit

Salat, Hackbraten und Gemüse von

Leu Catering fand allgemein Anklang.

Für seine Präsentation hatte der

Täufling Patrick Stübing ein Quiz über

die KOS zusammengestellt mit Fragen

über die verschiedenen Abteilungen

der Kadetten Schaffhausen. Nun war

es an der Zeit, einen Cerevis für

Patrick zu küren. Für dieses Prozedere

wurde der Täufling gebeten, sich nach

draussen an die frische Luft zu

begeben. Die Vorschläge waren

zahlreich und so musste ein

mehrstufiges Auswahlverfahren durch-

geführt werden bis letztlich ein

eindeutiges Resultat zustande kam.

Zum Dessert und Kaffee war auch

Patrick wieder dabei und wartete

gespannt darauf was ihn noch

erwarten sollte: seine Taufe. Draussen

auf dem Herrenacker standen die

KOS’ler-innen Spalier, um der Taufe

den würdigen Rahmen zu geben. Von

Coretto wurde Patrick mit einheimi-

schem Wasser getauft. Sein Cerevis

lautet: FLEX. Alle Anwesenden

gratulierten dem Frischgetauften. Bei

guter Stimmung und angeregten

KOS/Altkadetten



19

Das war ein sehr schönes und

gelungenes Stiftungsfest.

Quelle: Medienstelle KOS / Flex und

Solo

Gesprächen verging die Zeit sehr

schnell. So musste Solo kurz vor

Mitternacht die letzten «Nachtschwär-

mer» bitten, den Meetingpoint zu

verlassen.

Stammbuch KOS /Altadetten

KOS/Altkadetten
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Metzgete

5. November 2022  

18.30 Uhr

KOS Hütte

-----------------------------------

Kosten pro Person CHF 33.–

*Anmeldungen an

a.heller@gvs-weine.ch

KOS/Altkadetten
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KOS-Lunch der ü60-ziger Altkadetten

vom 9. August 2022

Wie seit Jahren, mit Ausnahme

während der Coronazeit, findet im

August der Lunch der ü60 Altkadetten

im Gasthof Schiff am Untersee in

Mammern statt. Dank dem Blätterdach

auf der Restaurantterrasse konnten wir

der brütenden Hitze entkommen und

hatten einen angenehmen Schatten-

platz zu unserer Verfügung. Auch in

diesem Jahr durften wir die leckeren

Fisch-Menus mit Hecht, Kretzer,

Zander und danach auch die Desserts

und weiteren «Beilagen» geniessen.

Die Schifffahrt von Mammern nach

Schaffhausen konnten wir leider nicht

antreten, da der Wasserstand des

Rheins zwischen Stein am Rhein und

Diessenhofen zu niedrig war.

Deshalb sind wir, Fox, Kaba, Mungg,

Schmiss, Silo, Spatz und Strick

gemütlich, zufrieden und gut genährt

mit dem Zug wieder nach Hause

gefahren.

Kurt Boll v/o Fox

22

Hagen – Lunch

Leider werden wir keine Hagenlunchs mehr 
durchführen, da kein Bedarf seitens der

KOS Mitglieder vorhanden ist. 

KOS/Altkadetten
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Säle für jeden Anlass bis 140 Personen

Grosse Gartenwirtschaft

Mittwoch Ruhetag

Rietstrasse 1, 8200 Schaffhausen

Telefon 052 625 32 72

Telefax 052 625 32 63

Homepage  www.schuetzenhaus.ch

e-Mail info@schuetzenhaus.ch

Res t aurant  zum  a l t en  Schüt zenhaus

Die klare

Linie

aus einer Hand!
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Herren 1

Start in Saisonvorbereitung

Im Juli startete das Herren 1 Team der

Kadetten in die Sommervorbereitung.

Im Monat Juli konzentrierte man sich

dabei auf eine Ausseneinheit und eine

Halleneinheit. Die Zeit war dabei

geprägt von vielen Ferienabsenzen.

Ende Juli konnte ein erstes Testspiel

gegen Embrach bestritten werden.

Man verlor dabei knapp 2:4. Innerhalb

des Kaders gibt es auch diese Saison

einige Veränderungen. Jonathan Keller

muss für ein Jahr in die Durchdiener

RS und Simon Schenk wird ebenfalls

erst im Frühjahr 2023 zurückkehren

aus seiner Militärabwesenheit.

Zusätzlich muss der Abgang des

langjährigen Vereinsmitglieds Gaga

(Timo Gasser) verzeichnet werden. Er

zieht berufsbedingt nach St. Gallen.

Als Zugänge für die neue Saison

können der ehemalige Kadettenspieler

Robert Rüedi, der wieder in die Region

Schaffhausen zieht, sowie Tobias

Rechsteiner, der nach seinem Jets

Abenteuer inkl. Militär zurückkehrt,

verzeichnet werden.

Mitte August wurde ein zweites

Testspiel bestritten gegen das 2. Liga

Mittelfeldteam Floorball Albis. Man

verlor dabei äusserst knapp 6:7 und

konnte sogar zwischenzeitlich einen

drei Tore Rückstand aufholen. Somit

blickt man zuversichtlich auf den

Saisonstart am Sontag 11. September

2022 um 14:30 h auswärts in

Stammheim gegen Glattal Falcons II.

Die Kadetten haben sich für dieses

Saison ehrgeizige Ziele gesetzt. Ziel ist

die Qualifikation für die Aufstiegsspiele

zur 2. Liga. Der Kader ist hierfür sehr

breit aufgestellt, um auch

verletzungsbedingte Ausfälle besser

abfangen zu können.

Die Heimspieldaten des Herren 1

Teams sind:

Samstag, 24.09.2022 10:00 h

Gegner HC Rychenberg Winterthur II

Sonntag 11.12.2022 12:15 h

Gegner Glattal Falcons II

Auch diese Saison würden wir uns

wieder über eine zahlreiche

Unterstützung an unseren Heimspielen

freuen.

Dominik Uehlinger, Trainer

Damen

Bereit für die Saison

Am 2.10. starten die Damen der

Kadetten Schaffhausen offiziell in die

Saison 22/23. Das Sommertraining war

herausfordernd. Durch die Ferienzeit

fanden viele Trainings mit wenig

Spielerinnen statt und es konnte leider

selten vollzählig trainiert werden.

Trotzdem war die Intensität hoch und

das Team war bemüht an sich zu

arbeiten. Glücklicherweise konnten ein

paar Neuzugänge gewonnen werden,

was für das Team sehr wichtig ist!

Das Cupspiel fand ebenfalls statt, was

die Damen nur sehr knapp, nach

einem harten Kampf verloren. Das

Spiel gab dem Team wieder mehr

Selbstvertrauen und auch Vorfreude

für die kommende Saison. Gestärkt

dadurch sind sie motiviert, in den

letzten Vorbereitungen alles zu geben,

um dann möglichst gut in die Saison zu

starten!

Rebeca Senn, Spielerin

Unihockey
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Kadettenhütte auf dem Hagen

Die KOS/Altkadetten besitzen auf dem Hagen oberhalb Merishausen auf ca. 850 m. ü. M.

eine gemütliche Vereinshütte. Diese Hütte ist in der Regel jedes Wochenende im Jahr am

Samstag von 12.00 bis 16.00 Uhr und am Sonntag von 10.00 bis 16.00 Uhr für alle

Mitglieder, Sponsoren und Freunde der Kadetten Schaffhausen geöffnet. Bei

schlechtem Wetter, wenn es aus Kübeln regnet, bei Eis und Schnee, wenn die

Zufahrtsstrassen schlecht befahrbar sind hat der Hüttenwart die Möglichkeit selbständig zu

entscheiden ob er die Hütte öffnen will. Auf http://www.kos-altkadetten.ch Hagenhütte kann

der Belegungsplan und die Telefonnummern der Hüttenwärter nachgeschaut werden.

http://www.kos-altkadetten.ch


P.P.
8207 Schaffhausen 

Adressänderungen an:

Kadetten Handball AG

Geschäftsstelle

Schweizersbildstrasse 10

8207 Schaffhausen

geschaeftsstelle@kadettensh.ch


